
Ihre Einladung mit 
doppeltem Vorteil: 
Informatives Hüttensymposium &
Gastronomiefachmesse besuchen

30.3. - 2.4.2008
Messezent rum Sa lzburg



Hüttensymposium im Rah

Sonntag, 30. März 2008

13.30 Uhr Eröffnung des Hüttensymposiums, 
Dr. Franz Kassel, Präsident des VAVÖ

„Behördenauflagen für alpine Schutzhütten“
Nicht alle Behördenauflagen, die bei Betrieben im Tal sinnvoll sind, kön-
nen auf Schutzhütten aufgrund der Lage oder des Alters angewandt
werden. Deshalb hat sich eine Arbeitsgruppe der alpinen Vereine unter
Federführung des ÖAV und DAV bemüht, erfüllbare Regelungen für alpi-
ne Schutzhütten zu erarbeiten und mit den Behörden zu koordinieren.

Hüttensymposium
Ihr Informationsvorsprung 

Ihr Programm



men der „Alles für den Gast-AllMountain“ 2008

Referate und Diskussionen zu 
„Behördenauflagen für alpine Schützhütten“
Moderation: Reinhard Dayer, Vizepräsident des VAVÖ

13.50 - 14.15 Uhr Darstellung der allgemeinen Problematik
DI Peter Kapelari

14.10 - 14.35 Uhr Bauordnung und Brandschutz, HR DI Franz Vogler
14.35 - 14.50 Uhr Anfragen & Diskussionen
14.50 - 15.15 Uhr Gewerberecht / Mag. Hannes Piccolroaz
15.15 - 15.40 Uhr Behandlung von Abwässern – Verbesserung durch

die 3. Abwasseremissionsverordnung
MR DI Dr. Friedrich Hefler

15.40 - 16.15 Uhr Anfragen & Diskussionen
16.15 - 16.40 Uhr Neue Hygienerichtlinien / Klaus Gradenegger
16.40 Uhr Zusammenfassung & Diskussion
17.00 - 21.00 Uhr Einladung zur Vinissage, Wein & Kunst genießen

auf der VinAustria in Halle 3. Alle Referenten
und Besucher sind eingeladen, im gemütlichem
Rahmen Kunst & Wein zu genießen.

Montag, 31. März 2008

Vermarktung regionaler Produkte auf Schutzhütten
Auf Schutzhütten erwartet der Gast bodenständige Küche. Salzburg
bewirbt den Almsommer. Hüttenwirte berichten aus ihrer erfolgreichen
Praxis, DAV und ÖAV unterstützen diese Absichten. Wie kommen
Bioprodukte zur Schutzhütte?

Einbindung regionaler Produkte und 
Erfahrungsaustausch für Hüttenwirte.
Moderation: Dr. Roland Kals, Landesgeschäftsführer des ÖAV Salzburg

10.00 Uhr Begrüßung / Dr. Franz Kassel, VAVÖ-Präsident
10.15 - 10.35 Uhr Der Salzburger Almsommer – Almwirtschaft &

Tourismus / Leo Bauernberger, Direktor der SLT
10.35 - 10.55 Uhr Direktvermarktung auf Alpenvereinshütten

DI Franz Speer, Mitarbeiter DAV-Ressort Natur- und
Umweltschutz



11.00 - 11.20 Uhr Erfahrungen „So schmecken die Berge“
Christoph Erd – Hüttenwirt Staufner Haus 
(Allgäuer Alpen)

11.20 - 11.45 Uhr Anfragen & Diskussionen
Pause

11.45 - 12.05 Uhr Versorgung der Schutzhütten mit 
Bioprodukten – eine logistische 
Herausforderung 
Mag. Peter Hecht, Bio Austria

12.25 - 12.45 Uhr Verwendung eigener und regionaler 
Produkte auf der Schutzhütte
Christian Dovjak, Pächter des 
Koschuttahauses

12.45 - 13.05 Uhr Aus der erfolgreichen Praxis 
Ingeborg Guggenberger, Hochweißsteinhaus
Anschließend Zusammenfassung und 
Diskussion

Programmänderungen vorbehalten!

(Galerie D /  über der Halle 1)



Die „Alles für den Gast-AllMountain“ vernetzt auf einer einzigartigen
Informationsplattform mehr als 500 Aussteller (inkl. L-TEC und VinAustria)
und ermöglicht Ihnen das persönliche Gespräch mit Experten und Kollegen.

Bestens strukturiert in zwei große Themenblöcke deckt die „Alles für den
Gast-AllMountain“ ein sehr breites Spektrum an Produkten und Dienst-
leistungen ab.

� Unter HOSPITALITY finden Sie alles zur klassischen Gastronomie wie
z.B. Nahrungsmittel und Getränke.

� Zusätzlich, für Sie besonders interessant, verfügt die Fachmesse 
über einen speziellen MOUNTAIN-INFRASTRUCTURE-BEREICH. Hier 
wird Ihnen spezifischer Bedarf für höher gelegene Betriebe präsentiert.

Weitere Informationen unter www.gastsalzburg.at

Produktvielfalt
Ihr Besuch lohnt sich!

Gastronomiefachmesse



Anmeldungen für das Hüttensymposium
und zur Fachmesse

Gegen Voranmeldung ist das Hüttensymposium für Hüttenwirte und Funktionäre
kostenlos. Eintrittskarten für das Hüttensymposium und die Fachmesse sind im Besucher
Service Center (gegenüber vom Haupteingang Mitte im Bürogebäude) abzuholen.

Zur Voranmeldung bitte die ausgefüllte Anmeldekarte an den VAVÖ schicken unter
vavoe@aon.at oder telefonisch unter +43(0)1/512 54 88 bzw. per Fax unter
+43(0)1/513 79 75. Bitte den Namen, Hütte, Verein und Funktion sowie die Adresse,
Telefonnummer und E-Mail angeben. 

� Auskünfte und Anmeldungen
Verband alpiner Vereine Österreichs
A-1010 Wien, Bäckerstraße 16, www.vavoe.at



GALERIE D
HÜTTENSYMPOSIUM  

Tolle Produktvielfalt 
im Messezentrum Salzburg

Küche & Restaurant

Ausstattung, Garten, EDV, Marketing

VinAustria

Finale Bundeslehrlingswettbewerb
„Koch, Kellner, HGV”

Mountain Infrastructure / Activity /
Wellness

L-TEC & Küche

L-TEC, Feinkost, Gemüse, Obst

Food & Beverage, Kaffee

LEGENDE

OFFROAD 
PARCOURS
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